
2010 

Engagementberatung für ehrenamtsinteressierte Men-

schen (seit Februar)  

Seit Februar 2010 bietet unsere Mitarbeiterin Estella Kermeci 

eine Engagementberatung an allen Ehrenamt interessierte 

Menschen an. Die Termine für diese Beratung werden regel-

mäßig rechtzeitig vorher in der Presse bekannt gegeben. 

Seit Dezember sind wir darüber hinaus Anlaufstelle für Nie-

derbayern für den „Freiwilligendienst aller Generationen“. 

Auch im Jahr 2010 passiert viel in unserem Verein. Viele Projekte können wei-

tergeführt werden und auch auf EU-Ebene arbeiten wir in Lernpartnerschaften 

mit und erreichen so noch mehr Menschen. Mit unserer Mitgliederzeitschrift 

sind nun immer alle auf dem neusten Stand. Hier eine kurze Übersicht über 

2010: 

Projekte 

 

HIGHLIGHTS 

 

Filmreihe „Alter bewegt“ 22.09. - 14.10. 2010 

Unsere Filmreihe „Alter bewegt“ im Scharfrichter-Kino zeigte, 

welche Schwierigkeiten  die verschiedenen Generationen 

untereinander haben.  Dabei wurden sowohl Jung als auch 

alt präsentiert. Das stellt dar, wie wichtig der intergeneratio-

nelle Zusammenhalt ist und welche Probleme daraus entste-

hen, wenn Menschen unterschiedlicher Alter miteinander 

nicht sprechen. 

Der Arbeitskreis „Gemeinsam Leben Lernen“ möchte mit der 

Filmreihe Fragen des interkulturellen und globalen Lernens 

thematisieren und damit einen Beitrag zum Zusammenleben 

verschiedenster Kulturen und Menschen in der Region leis-

ten. 



Projekte 

 Grundtvig „Volunteer to learn“ mit Tschechien, England, Rumänien und Italien 

Unser Hauptziel mit der Europäischen Lernpart-

nerschaft ist es, übertragbare Strategien im Be-

reich der Qualifizierungsmaßnahmen für Freiwilli-

ge bzw. Eröffnung von Lernchancen durch Frei-

willigenarbeit zu identifizieren und zu transferie-

ren bzw. zu adaptieren. Wir erzielen auf professi-

oneller Ebene einen Wissenstransfer zwischen 

unterschiedlichen Organisationen und für die ein-

zelne Organisation eine Möglichkeit zur Erweite-

rung der Kenntnisse über Ehrenamt.   

Internetplattform „MigNet“ für Landkreis Cham geht online 

Die Internetplattform „MigNet“ für den Landkreis 

Cham ist nun online. Migranten haben hier die Mög-

lichkeit einen zentralen Ansprechpartner und Infor-

mationen in ihrer eigenen Landessprache zu finden. 

Das Onlineportal ist zurzeit in den Sprachen rus-

sisch, türkisch, tschechisch und serbokroatisch ab-

rufbar. In dieser Form ist die Internetplattform 

„MigNet“ als Projekt bisher deutschlandweit einmalig.  

 
Bestehende Projekte 



Bestehende Projekte 

 Kinder-Erleben-Kulturen 

Mit der interkulturellen Schulung von dem Projekt 

„Kinder erleben Kultur“ lernen Kinder die Kraft 

der Gemeinsamkeiten und Unterschiede auf kul-

tureller Ebene kennen. Während sie miteinander 

unterhaltsam Zeit verbringen, bekommen sie 

durch Essen, Trinken und Sprachen multikultu-

relle Eindrücke. Dabei können sie die Bedeutung 

der Vielfalt erfahren, und dadurch die eigenen 

interkulturellen Kompetenzen erweitern.  

Boys Day am 22.04.2010 

 
Am 22. April 2010 haben Jungs die Möglich-

keit einen Tag lang als Praktikant in einem 

erzieherischen oder pflegerischen Berufsfeld 

zu hospitieren. Es haben uns bereits mehr 

als 200 Anmeldungen von Jungs erreicht. 

Unsere Kapazitäten sind damit ausgeschöpft. 

Mehr wäre mit unserem Personal nicht mehr 

zu bewältigen. Als Schirmherren konnten 

Landrat Meyer und der Chef der AA Passau, 

Dr. Stein, gewonnen werden. Unsere Mitar-

beiterin Meral Tekin hat dafür gesorgt, dass 

die Plakate zum Aktionstag für Jungs zwei 

Wochen lang in den Bussen der Stadtwerke 

Passau kostenfrei ausgehängt werden.  

Internationaler Frauentreff  

Der „Internationale Frauentreff“ wird sehr gut 

angenommen. Es erreichen uns auch immer 

wieder Anfragen von deutschen Frauen, die 

aus anderen Bundesländern zugereist sind, 

und nur schlecht Anschluss finden. Frau Win-

gerter und Frau Hendrickx werden den Frauen-

treff auf einer österreichischen Bundeskonfe-

renz zum Thema „Migrant*innen in der Freiwilli-

genarbeit“ präsentieren.  



Aktionen 

2023 
Beteiligung an der „Passauer Ausstellung über Menschenrechte“ 

 

 

Jahrmarkt des Ehrenamtes 25.09. im Passauer 

Klostergarten  

Am Jahrmarkt des Ehrenamts heben wir die Wich-

tigkeit des Ehrenamts hervor und stellen unseren 

Verein vor.   

Auf der Ausstellung für Menschenrechte zum 

Artikel 2 der Menschenrechte, die von der Am-

nesty Gruppe Passau vom 16. April bis 09. 

Mai 2010 organisiert wird, beteiligen wir uns 

zusammen mit ACAT und Amnesty Passau 

mit einem Stand zum Artikel 2 der Menschen-

rechte. Dazu hat unsere Mitarbeiterin Sara 

Schenk ein themenbezogenes Plakat und ei-

nen sogenannten „Tatenbaum“ mit abnehm-

baren Handlungsaufforderungen zum solidari-

schen Miteinander für Kinder- und Jugendli-

che erstellt.  

Festival der Vielfalt 

Bei der Projektmesse „Vielfalt tut gut“ im Rahmen 

des Festivals der Vielfalt ist der Verein mit dem 

größten Stand vertreten.  



 Insgesamt nimmt das Interesse anderer Organisationen und Vereine daran, mit uns zu ko-

operieren, zu. Dies liegt wohl auch daran, dass wir in den regionalen Medien sehr präsent 

sind. Dies zeigt auch, dass sich Netzwerkarbeit letztlich auszahlt.  

 Der Verein Gemeinsam leben und lernen in Europa e.V. erhält den Ehrenamtspreis 

„Soziales“ der CSU Stadt Passau von niederbayerischen Künstler Hubert Huber.  

Besonderes aus dem Jahr   

Neues aus dem Verein 

2023 In unserer Zeitschrift „Miteinander“ berichten wir sowohl über die Aktualität des Vereins Gemein-

sam leben und lernen in Europa als auch über die politische Lage im Bezug zu Migration. Dabei 

zeigen wir, wie wir arbeiten, welche Projekte relevant sind, und wie man sich ehrenamtlich en-

gagieren kann. Außerdem findet man in der Zeitung Programmempfehlungen, in denen wir auch 

die Relevanz unserer Aktivitäten vorstellen.  

Mitgliederzeitschrift „Miteinander“ 

Neues aus der Geschäftsstelle 

2023  Irmgard Sedlmayr wird als neue Mitarbeiterin willkommen geheißen. Sie ist zusammen 

mit Frau Wingerter für das Projekt „Erfahrungswissen für Initiativen“ (EFI) zuständig. 


